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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberfranken-West)

TSV Scherneck : TTC Rödental II 
Freitag, 05.01.2024, 20:30 Uhr

Hammerschmidt tütet den Sieg für den TSV Scherneck ein

Ausgelassene Stimmung herrschte am Freitagabend, als Sebastian Hammerschmidt den Matchball
für die Gastgeber des TSV Scherneck im Punktspiel der Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV -
Oberfranken-West) verwandelte und der Sieg der Mannschaft damit frühzeitig vor den letzten
Einzeln des Tages unter Dach und Fach war. Hängende Köpfe gab es dagegen beim Gastteam TTC
Rödental II, welches eine 4:6 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 20:23) quittieren musste.
Matchwinner war an diesem Tag Dominik Klein, der seine zwei Einzel und auch das Doppel
siegreich gestaltete. Durch diesen errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 12.
Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 11:13.

Los ging es mit den Doppeln. Zwischenzeitlich mussten Hammerschmidt / Zapf zwar einen Satz
abgeben, fuhren ihr Spiel gegen Lippmann / Kreuz aber trotzdem sicher mit 3:1 ein. Zwischenzeitlich
mussten Klein / Kalb zwar einen Satz weggeben, fuhren anschließend ihr Spiel gegen Grambs /
Weisser aber trotzdem sicher mit 11:9, 12:10, 7:11, 11:7 ein. Die Anzeigetafel zeigte also ein 2:0.
Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Dominik Klein hatte im Spiel gegen Marius
Lippmann am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Einen
Zähler für die Mannschaft verpasste Sebastian Hammerschmidt bei der engen Niederlage im fünften
Satz gegen Oliver Grambs. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von
3:1 an der Reihe. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Daniel Zapf und Christian Kreuz, die
Daniel Zapf letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Wie ausgeglichen dieses Einzel war,
zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. Beim folgenden 0:3
gegen Niklas Weisser fand dagegen Bernd Kalb von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel
erfolgreich zu gestalten. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV Scherneck und des
TTC Rödental II. Völlig ungefährdet war am Nachbartisch indes der Sieg von Dominik Klein gegen
Oliver Grambs nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:5, 12:10, 5:11, 11:8 nicht verloren. Nach
diesem Einzel steht Klein somit bei 16 Siegen und 8 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die
Bilanz von Grambs ein 10:14 ausweist. Sah der 2:0-Satzrückstand im Match von Sebastian
Hammerschmidt gegen Marius Lippmann bereits wie eine Vorentscheidung aus, so kämpfte sich
Sebastian Hammerschmidt zurück ins Spiel und gewann es noch im Entscheidungssatz. Hitchcock
hätte das Drehbuch zu diesem Spiel nicht spannender schreiben können. Durch diesen Sieg war der
sechste Zähler für die Mannschaft an diesem Tag verbucht und der Erfolg stand bereits vor den
verbliebenen Einzeln fest. Eine knappe Niederlage gab es im Anschluss dagegen für Daniel Zapf
beim 2:3 gegen Niklas Weisser, der im Vorfeld auf dem Papier von der Spielstärke auf Basis der
TTR-Werte her als etwa ebenbürtig galt. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des
finalen Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Zu guter Letzt ging es dann zum
letzten Einzel an den Tisch. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der anschließenden 1:3
Niederlage jedoch für Bernd Kalb gegen Christian Kreuz. Durch diesen Spielausgang liegen die
Saison-Bilanzen nun bei 7:15 für Kalb und 12:10 für Kreuz seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Mit
dem letzten Spiel des Tages ging der Mannschaftskampf mit einem Ergebnis von 6:4 für den TSV
Scherneck zu Ende. Auch wenn das Endergebnis anderes vermuten lässt, so war der Spielverlauf
nicht bis zum Ende des Mannschaftskampfes von extremer Spannung und Dramatik gekennzeichnet.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TSV Scherneck nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den TSV 1860 Bad Rodach am 19.01.2024 möglichst erneut siegreich zu
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gestalten. Das Team des TTC Rödental II wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am
13.01.2024 gegen den TSV 1860 Bad Rodach erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 TSV Scherneck

Doppel: Hammerschmidt / Zapf 1:0, Klein / Kalb 1:0 
Einzel: D. Klein 2:0, S. Hammerschmidt 1:1, D. Zapf 1:1, B. Kalb 0:2 

 TTC Rödental II
Doppel: Lippmann / Kreuz 0:1, Grambs / Weisser 0:1 
Einzel: O. Grambs 1:1, M. Lippmann 0:2, N. Weisser 2:0, C. Kreuz 1:1


